Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comteir, dritten Damm NZ 1432. 


Nro. 231. Donnerſtag, den 3. October 1833, 


Angemeldete Fre m d e. 

Angekommen den 1. October 1833. Er 232 
Herr Kaufmann Radoux von Berlin, Herr Director Gartung und Herr 

Dr. Phil. Fleiſcher von Magdeburg, log. im engl. Haufe: 8 
Aͤbgereiſt: Herr Gutsbeſitzer Treuge nach Kraſtuden, Herr Lieutenant Reimer 
nach Blonaken. £ 8 BEN 63 ; 5 
)) ᷣ⁰⁵;c) RL 
Der Erbpachtsgutsbeſitzer Carl Tümmler zu Freudenthal beadfichrig circa 
180 Ruthen oberhalb feines am Oliva⸗Fließe daſelbſt belegenen Eiſenhammerſderkeg, 
eine oberſchlachtige Fournier⸗Mühle mit einem Waſſerrade und zei Sägegatt@h 
r daß der Fachbaum 9 Fuß über der Sohle des Fließes Jelegt 

werden ſoll. x - 


Mit Bezug auf den $. 7. der Verordnung vom 28. October 1810, wird dies 


zue offentlichen Kenntniß gebracht, und jeder, der durch die beabfichtigte Anlage eine 
Gefährdung feiner Rechte fuͤrchtet, aufgefordert, feinen Widerſpruch binnen S Wo: 
chen präcluſiviſcher Friſt, vom heutigen Tage an, ſowohl bei der unterzeichneten Be⸗ 
hoͤrde, als bei dem Bauherrn einzulegen. 55 er Se 
Prauſt, den 26. September 1833. ; 
Königl. Landrath des Danziger Kreiſes. 


FE. 


Av er t is s e m e t- . 15 


Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß zwiſchen der jetzt gro jährige ge⸗ 
wordenen Dorothea Juliane Stemke derehel, Bäckermeister Croll u deren Ehe⸗ 


1 


> nn 


mann Carl Ludwig George Croll, die Gemeinſchaft der Güter, jedoch nicht des 
Erwerbes, gerichtlich ausgeſchloſſen worden iſt. a Se 
8 Danzig, den 25. September 1838. SER : ER 
8 Königl. Preuß, Lands und Stadtgericht. = 
Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Schuhmachermeiſter Carl Wer⸗ 
ner und deſſen Braut Chriſtina Kirſchtowska, hieſelbſt, vor Eingehung der Ehe, 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes, durch gerichtlichen Vertrag, aus⸗ 
geſchloſſen haben. 2 ae 33 x 
Danzig, den 30. Auguſt 1833. 5 
f Röniglich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


d des was 


; Sanft entſchlief zu einem beſſern Erwachen, geſtern Abend 737 Uhr mei⸗ 

nne innigſt geliebte Gattin geb. Löwers, nach einem monatlichen Krankenlager an 

den Folgen einer zur frühzeitigen Entbindung, in ihrem noch nicht vollendeten 22ſten 

Lebensjahre. Sie war mir eine treue Gefaͤhrtin und meinen drei unerzogenen Kin⸗ 

dern eine liebende Mutter. Dieſe Anzeige widme Freunden und Bekannten, mit 
der Bitte meinen Schmerz durch Beileidsbezeugungen nicht noch zu vergroͤßern. 

Danzig, den 1. October 1833. L. Grünberg, Koͤnigl. Steuer⸗Aufſeher. 


= Kirchliche Anzeige 
Mittwoch den 9. October um 9 Uhr, wird in 
der St. Barbara⸗Kirche die Vorbereitungs⸗Predigt 
zur Wahl eines zweiten Predigers und die Stim⸗ 
menſaſſlung ſtattfinden. Wir fordern demnach alle 
ſtimmfaͤhige Mitglieder der St. Barbarg⸗Gemeinde 
hiedurch auf, an dem Gottesdienſt Theil Mu nehmen 
und nach der Predigt in der Sakriſtey ihre Stim⸗ 
men abzugeben. Um 4 Uhr Nachmittags wird 
die Stimmen⸗Sammlung geſchloſſꝶeen. 
Danzig, den 3. October 1833. 
Das Vorſteher⸗Collegium der Kirche und 
et er Hospitals St. Barbara. 


re 2 U 


7 
1 


Ras Ann e i g e n. 9 5 

Sonntag den 6. October, außerordentliche Luftſchiffahrt der Dem. Eliſa 
Garnerin begleitet bon Muſik⸗ und Feuerwerk. Die Billets des Iſten Platzes gel⸗ 
ten an der Kaſſe 15 Sgr, ſo wie die des zweiten 5 Sgr. Für den mäffigern Preis 
von 11 und 3 Sgr. ſind ſolche jeden Tag von 8 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nach⸗ 
mittags in der Wohnung der Obengenannten Hotel d' Oliva M 2. zu haben. 
Das Feuerwerk beginnt halb 8 Uhr. Ein Naͤheres werden die Zettel bekunden. = 
e0800805000890088009599000.n.2.,227 
© Zur gefälligen Beachtung Es. reſp. Publikums, zeige ich hiedurch ergebenſt G 
© an, daß ich an dem zur Luftſchifffahrt angeſetzten Tage, in meinem Garten zu 


45 Kleinhammer, ein Büffet, verſehen wit allen Gattungen Weinen, 6 
1 geiſtigen Getränken und Kaiſerpunſch, eingerichtet sahen 0 


S 


werde. Sämmtliche Getraͤnke ſind von. der Weinhandlung M. S. Lieran 

& Comp. entnommen, und ſind die Arrangements ſo getroffen, daß ich mit G 

Recht eine reelle und prompte Bedienung zuſichern darf. Nach eingetretener i 
© Dämmerung wird der Garten illuminirt. i 3. Wegner. 
ese dee ente Vous, 
X Das fehr bequem im beſten daulſchen Zuſtande und neu dekorirte Haus, 


mit 6 heizbaren Zimmern, gewoͤlbten Keller, Toͤpfergaſſe N 76. iſt zu verkaufen 


oder zu vermiethen und gleich oder Michaeli zu beziehen. Näheres Jopengaſſe 747. 
N Alle Arten Fantaſie⸗ und Ratur⸗Blumen werden verfertigt, ſo wie gruͤnd⸗ 
licher Unterricht derſelben ertheilt Frauengaſſe M 832 a 
Reiſegelegenheit nach Elbing und Königsberg die naͤchſten Freitag abgeht, 
iſt anzutreffen Langgarten im Hotel d Elbing. m Se 
cf Gegen Ende der Woche geht eine bequeme Reiſegekegenheit nach Berlin 
von hier ab, wo noch einige Perſonen mitfahren konnen. Das Nähere Holzgaſſe 
in den 3 Mohren. RER x 3 E 
2 2 2 2 
. Er JF ( 55 5 * 
Auf Verfügung Es. Königl. Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts ſoll Don⸗ 
nerſtag den 10. October, Vormittag um 11 Uhr, in dem Kruge zu Zuchdam meh⸗ 
rere abgepfändete Sachen durch Ausruf gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werden, als: eine Wand⸗ und Stubenuhr, ein Glasſpind, ein mahag. Secretair, 
ein Jagdſchlitten, ein großer kupferner Keſſel, ein Spozierwagen, fo wie andere 
dienliche Sachen mehr. . 8 „ Pin 
Kaufluſtige konnen ſich zu dem benannten Tage und Stunde an dem ange⸗ 
zeigten Orte einfinden. ER : ER 
Danzig, den 1. Oetober 1833. Fe 


er Der m i e t h u n 8 en „„ 
Z3 weiten Damm W 1276. ıft ein gemalter Saal, nebſt großer Hinterſtude, ö 


eigener Küche, Wehen und Boden zu vermiethen. = 


NEE 


; ze 2366 T = 2 
Topfergaſſe M 74. gahe am Markt iſt eingetretener Umftände wegen eine 


Gelegenheit don 3 heizbaren Stuben, Küche, Holzſtall und Apartement bis rechter 


Zeit an Familien ohne Meubeln oder an einzelne Perſonen mit Meubeln zu vermiethen. 


Zar 


- Näheres bei 


Das am Breitenthor gelegene Haus N 1025. groͤßtentheils mit neu de⸗ 
corieten Zimmern, Keller, Boden und ſonſtigen Bequemlichkeiten iſt unter ſehr an⸗ 
nehmlichen Bedingungen zu vermiethen und Michaelis rechter Zieh zeit zu beziehen. 
5 ö J. S. Semon M 1026. 
ARTE Literarifde Anzeige. 

So eben iſt erſchienen: SEN 
Das Gefeg über den Mandatt-, den ſummariſchen und den Bagatell⸗Prozeß 
som I. Juni 1833 nebſt der Juſtiz⸗Miniſterial⸗Inſtruction vom 24. Juli deſ⸗ 
ſelden Jahres und den in beiden vorkommenden Allegaten, zuſammengeſtellt 
vom Juſtizrath und Ober⸗kandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Sürſtenthal. Geh. Preis: 
10 Sgr. f i 5 ER 


Vorraͤthig bei: N N Sr. Sam. Gerbard, Heil. Geiſtgaſſe N 755. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


= Damen - Mäntel nach der neueſten Mode von 


ſchwarzdlauem und coul. Seidenzeuge, lithographirtem und glattem Kaiſertuche, 
Drap de Zephir, Achner Eircaſſiene, Luͤſtre und Stuff, wattirt und mit Peiz ge⸗ 
füttert, elegant und dauerhaft gearbeitet ſind zur größten Auswahl bei 
i FREE Liebermann Goldſtein, Breite⸗ und Junkergaſſen⸗Ecke. 
Ein großes Kleiderſpind mit Schublade für 6 Sa, 1 Sophatiſch für 5 
Na mit Klappen ſteht Frauengaſſe M 874. zum Verkauf. \ 
Eine 8 Tage gehende Stubenuhr im lak. Kaſten und 1 Bettgefiell mit 
mah. Himmel, iſt zu verkaufen in der Tiſchlergaſſe M. 650. 5 
Zwei neuverfertigte tafelfoͤrmige Fortepianos von Birkenmaſer und 6 Okta⸗ 
ven ſtehen billig zu verkaufen Johannisgaſſe M 1295. bei B. Zuͤbner. 
Buchsbaum oder Wintergrün iſt im Garten des Jungſtaͤdtſchen Holzraums 
billig zu verkaufen und bittet man ſich dieſerhalb bei Herren Zacharias daſelbſt zu 
melden. N x * 
N ER ., Smmobilia oder unbewegliche Sachen 8 
Zur offentlichen meiſtbietenden Ausbietung des zu dem aufgehobenen Kloster 
Oliva gehoͤrig geweſenen, auf die Summe von 797 M abgeſchaͤtzten Grundſtuͤcks, 
hieſelbſt Brodthaͤnkengaſſe % 702. haben wir, da kein aͤnnehmliches Gebot erfolgt 
ft, einen nochmaligen Termin auf Er = i 
den 30. October c. Nachmittags 2 Uhr. : 


vor dem Reg.⸗Seeretariats⸗Aſſiſtenten Bückling, in dem Reg.⸗Conferenz⸗Gebaͤude, 


angeſetzt, zu welchem wir Kaufluſtige mit dem Bemerken einladen, daß die Taxe 


- i | 
des Gründäcke, fo wie die Werfaufs-Bedingungen ſalcc in den Vormittagefins 
den don 10 — 12 Uhr, in unſerer Geiſtlichen Regiſtratur, einzufehen ſind. 
Danzig, den 27. September 1833. — RE. 
=  BRönigl. Preuß. Regierung. Abthellung des Innern 


Das der Wittwe und den Erben des Bordings⸗Rheders Johann Löſchin 
zugehötige, in der Breugaſſe an der Faulengaſſen⸗Ecke sub Ser vis 1055. und 
1056. und 7. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtück, welches nur in einem maf- 
firen Wohnhauſe ohne Hofraum beſteht, ſoll nachdem es auf die Summe von 1133 
at gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, 
und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf N 

i den 3. December 1833 
dor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren und es hat der Meiſthietende, wenn nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung deſſelben Seitens 
des Collegi feniorum der refoemirten Gemeinde hieſelbſt gegen baare Erlegung des 
Kaufgeldes, zu erworten. : 2 Beer 

Die Tope dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich bei dem Auctionator Hen. Engelhard 
einzuſehen. Danzig, den 17. September 1833. 5 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Das dem Schneidermeiſter Daniel Weiß zugehörige, in der Haͤkergaſſe 
sub Serbis⸗ Pre. 1512. und Nro. 31. des Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtück, 
welches in einem Vorderhauſe mit einem Hofraum und in einem Hintergebaͤude bes 
ſtehet, ſoll in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es i hiezu ein 
Licitations⸗Termin auf ü z : = 

den 22. October e. 8 


vor dem Auckionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
f Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe eintreten den Zuſchlag zu erwarten. ö i 55 
Die Taxe dieſes Gründſtucks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. ö . 55 
Danzig, den 12. Juli 1833. ee 
Boniglich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


Die zum Fleiſchermeiſter Johann Chriſtoph Annackerſchen Nachlaſſe gehde 
rigen Grundſtuͤcke in der Kalkgaſſe NE 3. und 18. des Hypotheken⸗Buchs und 
sub Servis⸗W 893. 895. und 896., erſteres in einem Vor derhauſe nedſt Hinter⸗ 
hauſe und Hofraum beſtehend und reſp. auf 669 r und 1579 Ar abgeſchaͤgt, 
ſollen auf den Antrag der Erben im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft 
werden. Es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf Er E 

den 29. (neun und zwanzigſten) October c, 


* 
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vor dem Auetiönator Herren Engelhard in oder vor dem Aewehefe angeſetzt, EN 
werden Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dieſem Termine ihre Gebote zu verlaut⸗ 
baten. Der Meiſtbietende hat, wenn keine geſetzlichen Hinder niſſe eintreten, den Zu⸗ 
ſchlag zu erwarten. : 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß dem Kaͤufer die Haͤlfte der gebotenen 
Summe, fo weit dieſe Halfte nicht die Haͤlfte des Tapwerthes uͤberſteigt gegen 5 
Pro cent jährlicher, in halbjaͤhrigen Raten zahlbaren Zinſen, Eintragung zur erſten 
Hypothek bei Mitverpfaͤndung einer angemeſſenen Feuerverſicherung und eine halb⸗ 
jährige Kündigung gelaſſen, der Ueberreſt der Kaufgelder aber ach e ge⸗ 
zahlt werden foll. 

Die Tape dieſes Grundstücks iſt taͤglich auf unſerer Registratur und bei hem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. ö 

Danzig, den 3. September 1833. 

Königlich Preuß. Lands und Stadtgericht 


— — — — 


Sachen zu derkaufen auſferhalb Danıig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


‚Zum öffentlichen Verkauf des im hieſigen Juris diclions⸗ Beziek und zwar 

im Dorfe Altmoͤsland % 12. des Hyp.⸗Bucds belegenen emphiteutiſcheu Grund⸗ 
ſtuͤcks von 6 Morgen culm., welches auf 147 % 28 Sgr. 4 A abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, iſt auf den Antrag der Real⸗ Gläubiger, Gloſer Goddingſchen Eheleute ein 
Termin auf den 13. November a. c. 9 Uhr Morgens ! 
hier anberaumt, wozu zahlungsfaͤhige mit dem Bemerken eingeladen werden: 

daß der Meiſtbietende den Zuſchlig zu gewärtigen hat, und daß nach Ablauf 

des Termins nicht anders als mit Emwilligung ſaͤmmtlicher Intereſſenten, 28 

Meiſtbietenden mit eingeſchloſſen, neue Gebote zugelaſſen 8 

EN ar den 29. Juli 1833. 
5 Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 


Be Die den Peter und Eſter e EHEN gc den ‚sub Litt, D. 
XVIII. 35. 36. zu Laßendorff, und Litt. P. e in Einlagerweide 
elegenen, zuſammen auf 800 Rthlr. 15. Sgr. 1 7 abgeſchüzten Grundſtuͤcke, 
ollen im Wege der Execution öffentlich verſteigert werden. N 

Der Liettations⸗ Termin hiezu iſt auf 

den 2. November um 11 Uhr Vormittags 

vor dem Deputirten Herrn Juſtiz⸗Rath Kirchner anberaumt, was hiedurch mit 
dent Bemerken zur offentlichen Kennkuiß gebracht wird, daß die Taxe der Grund⸗ 
ſtuͤcke jederzeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann. a 

Sing den 21. Juni 1833. „5 

„Königl. Preuß. Stadtgericht. 0 r 

785 Das zur Jehan Eggertſchen LEN, Liguidatious⸗ Masse gehörige, 8 
in der Dorfſchaft Tralau sub ½ 8. Litt. c. des Hypotheken⸗Buchs gelegene 
e N Ir 2 Morgen 75 Ruthen Land BERN. ſoll ar den Antrag 


* 


7 


8 


3 JJ 


7 


SS des Curators wraſſae, nachdem es auf die Summe von 245 Kthlr. gerichtlich abs 


gefhägt worden, e Subhaſtation verkauft werden, und es ſtehet 
hiezu ein Licitations⸗Termin auf N N f 
8 den 24. Oktober c. een 
vor Herrn Referendarius Arnold in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. f 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten, inſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe dieſes Grundſtücks 
iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 5 : 
Marienburg, den 30. Juni 1833. 2 

Buonigl. Preuß. Landgericht. 


: = Sa offentlich nothwendigen Verkaufe der zur Chriſtian Bolziſchen Pupil⸗ ; 
tens Mafle gehörigen, im Flecken Tiegenhoff sub M94. Litt. A. u. B. belegenen 


Grundſtuͤcke, welche zuſammen aus einer Kathe mit 1 Stall und kleinem Garten i 


beſtehen und auf 163 ß 10 Sgr. abgeſchaͤtzt find, haben wir den peremtoriſchen 
Vietungs⸗Termm auf den 14. November c. I 
Morgens 9 Uhr hieſelbſt angeſetzt, zu dem zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Be⸗ 
deuten eingeladen werden, daß der Meiſtbietende den Zuſchlag zu erwarten hat, 
wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe obwalten. Nach dem Teamine finden keine Gebot⸗ 
te ſtatt, und die Tape liegt ſtets in unſerer Regiſtratur zur Einſicht bereit. 

Tiegenhoff, den 19. Auguſt 1833. f 

f i Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht, 


Das den Friedrich Reinckeſchen Erben zugehörige, in der Schidlitz alte 

M 230. und NE 169. des Hypotheken⸗Buchs gekegene Grundſtuͤck, welches in einem 

Vorderhauſe, Hofraum, zwei Anbauten und einem Garten beſteht, foll im Wege 

einer offentlichen Subhaſtatien, nachdem es auf die Summe von 151 e gericht⸗ 

lich abgeſchaͤtzt worden, verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin 

ö i auf den 13. November c. Nachmittags 3 uhr ER 
vor dem Hrn. Stadtgerichts⸗Seccetair Köll an Ort und Stelle in Schidlitz, gegen 


baare Bezahlung der Kaufgelder angeſetzt. 


Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu perlautbaren, und es hat der Meiſtdjetende wenn die Eigenthuͤmer 
darin willigen, den Zuſchlag zu erwarten. 5 223 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen⸗ 
Danzig, den 20. Auguſt 1833. 5 . 
Königlich Preußiſches Land⸗ und GStadtgericht. 5 
Das dem Mitnachbar Johann Gabriel zugehörige, N 15. des Hypothe⸗ 
kenbuchs gelegene Grundſtuͤck zu Gottswalde, welches aus einem Wohnhaufe und 
den nöthigen Wirthfchaftsgebaͤuden und 2 Hufen 7 Morgen: 270 ARuthen Lan⸗ 


des beſtehet, ſoll nachdem es auf die Summe von 2114 AA 18 ſgr. 4 pf, ge⸗ 


. 


richtlich abgeſchaͤtzt worden, in noihwendiger Subhaſtation verkauft werden, und 
es ſind hiezu die Licitations⸗Termine auf den Br 
31. Auguſt 1833. Vormittags um 11 Uhe 
e 2. November 1833. — — \ 
2. Januar 1834. — — 
die beiden erſten im Gerichtshauſe, der letzte aber an Ort und Stelle zu Gotts⸗ 
walde vor dem Herrn Seeret ir Lemon angeſetzt. ö Er : 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Termi⸗ 
nen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu 
erwarten. a 5 a RER 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß 1000 a 5 Procent Zinſen ſtehen 
len konnen, die übrigen Kaufgelder aber baar i werden en 288 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
5 Danzig, den 11. Junt 1833. / 5 
Königlich Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Edict al ⸗ Citation. an 
Nachdem über den Nachlaß des in Vieſterfelde verſtorbenen Einſaaſſen Tur⸗ 
ßinski, durch die Verfugung dom 9. d. M. der Concurs eröffnet worden, ſo wer⸗ 
den die unbekannten Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hierdurch oͤffenilich aufgefor⸗ 
dert, in dem auf den 14. November. c. Morgens 10 Uhr ; 
vor dem Hrn. Aſſeſſor Bronemann angefegten peremtoriſchen Termine, entweder in 
Perſon, oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, den Betrag und 
die Art ihrer Forderungen umfändlich anzuzeigen, die Dekumente, Briefſchaften 
und ſonſtigen Beweismittel darüber, in Original- oder in beglaubter Abſchrift dor⸗ 
zulegen und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefuͤgten Verwar⸗ 
nung, das die im Termin Ausbleibenden und auch bis zu erfolgender Inrotulation 
der Akten ihre Anſprüche nicht anmeldenden Gläubiger, mit allen ihren Forderun⸗ 
gen an die Maſſe ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen ge⸗ 
gen die übrigen Creditoren wird auferlegt werden. 2 ER 
Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Per fon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hleſeldſt an Bekanniſchaft fehlt, 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Trieglaff und v. Duisburg als Bevollmächtigte in Vor⸗ 
ſchlag, don denen fie ſich einen zu erwählen und demfelben mit Vollmacht und In⸗ 
formation zu verſehen haben werden. ER 0 i 
Marienburg, den 30. Juli 1833. SR 
Röniglih Preuß. Landgeihe 
BREITET NEE TEE) 
Schiffs⸗Rapport vom 30. September 1833. 
An ge k o m me n. ; 
P. D. Deuwes v. Rotterdam m. Ballast. Der Wind S. O. 


